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1. Vorbemerkung 

Dieser Sachstand enthält eine kurze Übersicht über die Vorschriften, die seitens des Bundes für 
die Förderung von internationalen Sportveranstaltungen in Deutschland bestehen. Hierzu gibt 
der Text im Wesentlichen die Ausführungen des Bundesministeriums des Innern, für Bau und 
Heimat (BMI) per E-Mail v. 04.02.2019 wider. In der Anlage wurde ergänzend ein Auszug einer 
maßgeblichen Förderrichtlinie (Förderrichtlinie Verbände – FRV) zu Art, Umfang und Höhe der 
Zuwendungen beigefügt. 

2. Vorschriften für Förderungen 

Für die Förderung internationaler Sportveranstaltungen in Deutschland durch den Bund beste-
hen eine Reihe von Vorschriften. Folgende sind dabei anzuwenden: 

– §§ 23 und 44 BHO1

– VV-BHO zu §§ 23 und 44 BHO2

– das Programm des BMI zur Förderung des Leistungssports sowie sonstiger zentraler Ein-
richtungen, Projekte und Maßnahmen des Sports auf nationaler und internationaler Ebene 
mit Rahmenrichtlinien (Leistungssportprogramm – LSP) vom 28. September 20053

– die Richtlinien des BMI über die Gewährung von Zuwendungen zur Förderung von Bun-
dessportfachverbänden (Förderrichtlinien Verbände – FR V) vom 10. Oktober 20054

– die Rahmenvereinbarung zwischen dem BMI und dem Deutschen Olympischen Sport-
bund zur Beteiligung des Bundes an den Entsendungskosten der Deutschen Olympia-
mannschaften 2013 bis 2018 (wird zurzeit neu verhandelt) 

– die Richtlinien des BMI über die Gewährung von Zuwendungen zur Förderung von 
Sportakademien sowie sonstiger zentraler Einrichtungen, Projekte und Maßnahmen des 
Sports (Förderrichtlinien Akademien/Maßnahmen – FR AM) vom 10. Oktober 20055

1  Bundeshaushaltsordnung vom 19. August 1969 (BGBl. I S. 1284), die zuletzt durch Artikel 11 des Gesetzes vom 
14. August 2017 (BGBl. I S. 3122) geändert worden ist. 

2  Allgemeine Verwaltungsvorschriften zur Bundeshaushaltsordnung vom 14. März 2001 (GMBl S. 307), zuletzt 
geändert durch das RdSchr. vom 2. Oktober 2018 (GMBl S. 938). 

3 GMBl 2005, Ausgabe 63, S. 1270 ff. 

4 Ebenda, S. 1276 ff. 

5 Ebenda, S. 1283. 
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– Für den Baubereich sind die Richtlinien des BMI über die Gewährung von Zuwendungen 
zur Förderung von Baumaßnahmen für den Spitzensport (Förderrichtlinien Sportstätten-
bau – FR Bau) vom 10. Oktober 2005 einschlägig.6

3.  Höhe der Förderungen 

Für Welt- und Europameisterschaften in Olympischen Disziplinen können grundsätzlich bis zu 
150.000 Euro, für sonstige Sportveranstaltungen grundsätzlich bis zu 75.000 Euro und für Welt- 
und Europameisterschaften in Olympischen Disziplinen in Nicht-Olympischen Sportarten nicht 
mehr als ein Drittel der Beträge für Welt- und Europameisterschaften in Olympischen Diszipli-
nen oder Sportgroßveranstaltungen Fördermittel bewilligt werden.  

Der Umfang der Förderung ergibt sich aus dem erheblichen Bundesinteresse nach § 23 BHO an 
der jeweiligen Sportgroßveranstaltung. Für die Durchführung von Sportgroßveranstaltungen im 
Inland (ohne Weltspiele) enthält die Ziffer 5.2.3 FR V (Anlage) ausführende Bestimmungen. 

„Ausgaben und Verpflichtungsermächtigungen für Leistungen an Stellen außerhalb der 
Bundesverwaltung zur Erfüllung bestimmter Zwecke (Zuwendungen) dürfen nur veran-
schlagt werden, wenn der Bund an der Erfüllung durch solche Stellen ein erhebliches In-
teresse hat, das ohne die Zuwendungen nicht oder nicht im notwendigen Umfang befrie-
digt werden kann.“7

Anlage 

**** 

6 Ebenda, S. 1286. 

7 § 23, Bundeshaushaltsordnung, a.a.O. 


